
Ausschreibung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 10. März 2012 
Schwimmhalle im Kombibad Seestraße 

Seestraße 80, 13347 Berlin (Luise-Schröder-Platz) 
 

 
Wettkampffolge: 
 
1. Abschnitt Beginn 9:45 Uhr, Einlass 09:00 Uhr 

1. 100m Schmetterling weiblich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

2. 100m Schmetterling männlich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

3. 50m Schmetterling weiblich 00, 01, 02, 03 

4. 50m Schmetterling männlich 00, 01, 02, 03 

5. 100m Rücken weiblich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

6. 100m Rücken männlich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

7. 50m Rücken weiblich 01, 02, 03, 04 

8. 50m Rücken männlich 01, 02, 03, 04 

 
2. Abschnitt Beginn ca. 30 Minuten nach Ende des ersten Abschnittes 

9. 100m Lagen weiblich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

10. 100m Lagen männlich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

11. 50m Brust weiblich 01, 02, 03, 04 

12. 50m Brust männlich 01, 02, 03, 04 

13. 100m Brust weiblich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

14. 100m Brust männlich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

15. 50m Freistil weiblich 01, 02, 03, 04 

16. 50m Freistil männlich 01, 02, 03, 04 

17. 100m Freistil weiblich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

18. 100m Freistil männlich 95/96, 97/98, 99/00, 01, 02 

19. 4*50m Freistilstaffel mixed 95-98, 99-01, 02-04 



Allgemeine Bestimmungen 

1. Allgemeines 
Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmun-
gen, der Rechtsordnung und der Antidopingordnung des 
Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV) durchgeführt und 
sind offen für nationale Verbände, Vereine des DSV, die 
im Besitz der Verbandsrechte sind, sowie für ausländische 
Vereine, deren nationaler Verband Mitglied der FINA ist. 
Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnach-
weis sind zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des 
Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) anzuwen-
den.  
Die Einstartregel kommt zur Anwendung. 

2. Wettkampfanlage 
Das Wettkampfbecken ist 25 m lang und hat 6 Startbah-
nen, die durch Wellenbrecherleinen voneinander getrennt 
sind. Die Wassertemperatur beträgt ca. 26° C. Es erfolgt 
eine halb automatische (Hand-) Zeitmessung.  

3. Setzverfahren 
Die Läufe werden unabhängig vom Jahrgang nach den 
Meldezeiten gesetzt.  

4. Kampfgericht 
Das Kampfgericht stellt der Berliner Schwimm-Verband. 

5. Veranstaltungs-Homepage 
Alle Informationen und Daten zur Veranstaltung werden, 
soweit es die technischen Möglichkeiten zulassen, im 
Internet unter www.scwedding.de veröffentlicht. 

6. Meldungen 
Der Meldeschluss ist am Montag, 27. Februar 2012. Die 
Abgabe der Meldungen im aktuellen DSV-Format inklusive 
Kontrollausdruck per Mail ist ausreichend und ausdrücklich 
erwünscht. Im Internet stehen, soweit es die technischen 
Möglichkeiten zulassen, auf der Veranstaltungs-
Homepage die DSV-Wettkampfdefinitionsdateien sowie 
ein einfaches Programm zur Erfassung der Meldungen als 
Download zur Verfügung.  
Alternativ können die Meldungen auf amtlichen DSV-
Vordrucken vorgenommen werden. Bitte unbedingt eine 
Mailadresse angeben. Meldeanschrift: 
Bernd Gron 
Binger Straße 12 
14197 Berlin 
Mail: bernd.gron@scwedding.de 
Telefon: 030 82719472 - Telefax 030 82719473 

7. Bestimmungen zum Kinderschutz 
Für Aktive des Jahrgangs 2002 und jünger sind höchstens 
5 Starts pro Tag (inklusive Staffelstarts) zugelassen. 

8. Staffelmeldungen 
Jeder teilnehmende Verein/jede SG kann maximal 6 Staf-
feln melden. Zum Melden der Staffeln sind unbedingt die 
Jahrgangsgruppen in der Begleitmail/auf der Meldeliste 
anzugeben. Dabei bedeutet: 
95 -98 = 95 
99-01  = 99 
02-04  = 02 
Die 4*50m Freistilstaffel muss mit vier weiblichen und vier 
männlichen Schwimmern besetzt werden, wobei die Start-
reihenfolge beliebig ist. Vereine, deren Statut nur gleichge-
schlechtliche Mitglieder zulassen, können ohne Berück-
sichtigung dieser Regelung starten. 

8. Meldegeld 
Es beträgt für Einzelwettkämpfe 3,00 € und Staffelwett-
kämpfe 4,50 € und ist bis zum Meldeschluss auf das Kon-
to des SC Wedding zu überweisen. Kontonummer: 
0101292205, TargoBank, BLZ 30020900. 
IBAN: DE39300209000101292205, BIC: CMCIDEDD. 

10. Nachweise gemäß Wettkampfbestimmungen  
(Gilt nur für Vereine, die einem dem Deutschen Schwimm-
Verband angeschlossenen Landesverband angehören) 
Mit Abgabe der Meldungen bestätigen die Vereine, dass 
der Unterzeichnende zur Erstellung und Abgabe der Mel-
dungen ausdrücklich ermächtigt ist und die gemeldeten 
Aktiven im Besitz eines gültigen Sportfähigkeitsattestes 
sind. Liegt diese Bestätigung nicht vor, müssen die Mel-
dungen zurückgewiesen werden. Verstöße müssen wegen 
unsportlichem Verhalten im Rahmen der Rechtsordnung 
geahndet werden. Besitzt der Schwimmer keine Sportge-
sundheit, so ist er zu disqualifizieren (WB AT § 7).  
Der meldende Verein versichert, dass der Schwimmer/die 
Schwimmerin/jedes Mitglied der gemeldeten Mannschaft 
das Startrecht für den Verein in der entsprechenden Sport-
art hat und die vorgeschriebene Jahreslizenz entrichtet 
wurde. 

11. Meldebeschränkung 
Grundsätzlich gibt es keine Meldebeschränkung. Der Ver-
anstalter behält sich jedoch vor Meldungen zurückzuwei-
sen, sofern durch die Anzahl der abgegebenen Meldungen 
die Veranstaltung später als 17:00 Uhr endet. Über Zu-
rückweisungen wird gesondert informiert. 

12. Meldebestätigung/Meldeergebnis 
Alle Vereine erhalten per Mail eine Meldebestätigung mit 
Angabe der gemeldeten Aktiven. Diese müssen bis zu 
dem dann angegebenen Termin kontrolliert werden und 
Korrekturen sind zurückzumelden. Wird ein Teilnehmer 
danach abgemeldet, ist es nicht möglich das Meldegeld 
erstattet zu bekommen.  
Das Meldeergebnis wird vorab per Mail an die Vereine 
verschickt und steht auf der Veranstaltungs-Homepage zur 
Verfügung. Es kann auch am Veranstaltungstag im Proto-
kollraum abgeholt werden.  

13. Protokoll/Protokolldatei 
Das Protokoll wird nach Veranstaltungsende gemeinsam 
mit einer Ergebnisdatei per Mail verschickt und steht auf 
der Veranstaltungs-Homepage zur Verfügung. Es gibt kei-
ne Protokolle in Papierform.  

14. Auszeichnungen 
Die Wertung erfolgt in den Wertungsgruppen.  
Einzelwettkämpfe: Als Auszeichnung erhalten die Plätze 
1 - 3 Medaillen und alle Plätze Urkunden.  
Staffelwettkampf: Die Plätze 1-3 erhalten Medaillen und 
alle Plätze Urkunden.  
Beste Einzelleistungen: Als zusätzliche Auszeichnungen 
werden die absolut besten Einzelleistungen in den Jahr-
gangsgruppen 95-98 sowie in den Jahrgängen  
99, 00, 01, 02, 03 und 04 (weiblich und männlich getrennt) 
mit einem Pokal ausgezeichnet. Die Wertung erfolgt an-
hand der LEN-Tabelle.  
Die Siegerehrungen sind Bestandteil der Wettkampfveran-
staltung.  
Bitte Urkunden am Ende der Veranstaltung im Protokoll-
raum abholen. Nicht abgeholte Urkunden werden zuge-
schickt. Pokale werden nicht nachgeschickt. 

15. Garderobenschränke/Wertsachen 
Für die Garderobenschränke wird eine Ein-Euro-Münze 
benötigt. 
Wertsachen sind von den Vereinen zu sichern. Für Verlus-
te oder zu Schaden gekommenen Wert- oder Sachgegen-
stände sowie für Personenschäden wird vom Veranstalter 
keine Haftung übernommen.  
 
Organisations-Team SC Wedding Berlin 
Bernd Gron 


